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Naturheilkundliche Therapiekonzepte 
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Gliederung 

• allgemeine Demenz 

• Konservative und naturheilkundliche Therapien 
 

Therapiebeispiele: 

• Alzheimer (degenerative Demenz) 

• vaskuläre Demenz 

Dementielle Erkrankungen 
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Definition: 
• Demenz (ICD-10-Code F00-F03) ist ein Syndrom als Folge einer 

meist chronischen oder fortschreitenden Krankheit des Gehirns mit 
Störung vieler höherer kortikaler Funktionen, einschließlich 
Gedächtnis, Denken, Orientierung, Auffassung, Rechnen, Lern-
fähigkeit, Sprache, Sprechen und Urteilsvermögen im Sinne der 
Fähigkeit zur Entscheidung.  

• Gewöhnlich begleiten Veränderungen der emotionalen Kontrolle, 
der Affektlage, des Sozialverhaltens oder der Motivation die 
kognitiven Beeinträchtigungen 

• So kommen bei der Alzheimer-Krankheit Gefäßerkrankungen ( 
Geriaplex) des Gehirns vor, die primär oder sekundär das Gehirn 
und die Neuronen betreffen. 

Dementielle Erkrankungen 
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Definition: 
• Die diagnostischen Kriterien für eine Demenz beinhalten Kombina-

tionen von Defiziten in kognitiven, emotionalen und sozialen 
Fähigkeiten, die zu einer Beeinträchtigung von sozialen und beruf-
lichen Funktionen führen.  

• Als Leitsymptom gilt die Gedächtnisstörung.  

• Am Anfang der Erkrankung stehen Störungen des Kurzzeitge-
dächtnisses und der Merkfähigkeit, 

• Im weiteren Verlauf verschwinden auch bereits eingeprägte Inhalte 
des Langzeitgedächtnisses, so dass die Betreffenden zunehmend die 
während ihres Lebens erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten 
verlieren. 

Dementielle Erkrankungen 
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Zusätzliche Probleme: 
• Aphasie: 

Störung der Sprache 

• Apraxie: 
beeinträchtigte Fähigkeit, motorische Aktivitäten auszuführen 

• Agnosie:  

 Unfähigkeit, Gegenstände zu identifizieren bzw. wiederzuerkennen 

• Dysexekutives Syndrom:  

 Störung der Exekutivfunktionen, d.h. Planen, Organisieren, 

Einhalten einer Reihenfolge 

Dementielle Erkrankungen 
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Risikofaktoren und Prävention: 
• hohes Lebensalter, weibliches Geschlecht,  

• genetische Prädisposition 

• Depressionen 

• Hypertonie 

• hoher Homocysteinspiegel! 

• Niereninsuffizienz 

• Adipositas, Diabetes mellitus Typ I und II, Rauchen 

• Defekte des Gefäßsystems (Arteriosklerose) 

• Toxische Belastungen (Schwermetalle,  Alkohol etc.) 

• Zahngesundheit (wenn 13 oder mehr Zähne fehlen und die 

Lücken nicht mit festem Zahnersatz versorgt sind) 
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Risikofaktor Nebenwirkungen von 
Medikamenten z.B.: 

 

• Benzodiazepine 

• Methotrexat 

• Opiate 

• Antihistaminika 

• Oxybutinin (Lyrinel) 
(Tertiäres Amin mit anticholinerger Wirkung und zusätzlich 
direkte Relaxierung von glatter Muskulatur. Zur Behandlung 
von autonomen Detrusorkontraktionen, Dranginkontinenz, und 
neurogenen Harnblasenfunktionsstörungen, Enuresis) 

• Antidepressiva 
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Demenzformen: 
 

• Alzheimer-Krankheit (degenerative Demenz) 

• Vaskuläre Demenz 

• Lewy-Körperchen-Demenz 

• Creutzfeldt-Jakob-Krankheit 

• Korsakow-Syndrom 

• Parkinson Demenz 
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• Degenerative Demenz  
– Demenz bei Alzheimer-Krankheit 

• Vaskuläre Demenz 
– nach mehreren kleineren Schlaganfällen, Thrombose, Embolie oder Blutung 

– Multiinfarkt-Demenz 

• Sekundäre Demenz durch z.B.: 
– Creutzfeldt-Jakob-Krankheit, Chorea Huntington,  

– Schilddrüsen- und  Nebenschilddrüsenerkrankungen 

– primärem Parkinson-Syndrom 

– HIV-Krankheit, Epilepsie, Infektionskrankheiten 

– hepatolentikulärer Degeneration (Morbus Wilson) 

– Intoxikationen, Multiple Sklerose 

– zerebraler Lipidstoffwechselstörung  
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Demenzformen: 
1. Alzheimer-Krankheit (degenerative Demenz) 

 

• es ist eine neurodegenerative Erkrankung, die in ihrer 
häufigsten Form bei Personen über dem 65. Lebensjahr 
auftritt und für ungefähr 60 Prozent der weltweit etwa 24 
Millionen Demenzerkrankungen verantwortlich ist 
 

• Im Jahr 1901 beschrieb der deutsche Psychiater und 
Neuropathologe Alois Alzheimer den ersten Fall der Krankheit, 
welche später als Alzheimer-Krankheit bekannt wurde. Die 
Patientin war eine 50 Jahre alte Frau namens Auguste Deter. 
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Demenzformen: 
1. Alzheimer-Krankheit (degenerative Demenz) 

• Im Gehirn von Alzheimer-Patienten bilden sich senile Plaques (extra-
zelluläre Ablagerungen von Beta-Amyloid in der grauen Hirnsubstanz)  
und fibrilläre Ablagerungen 

• Die intrazellulär gelegenen Neurofibrillenbündel bestehen aus dem Tau-
Protein (Zytoskelettprotein), dieses aggregiert zu Fibrillen, wenn es 
stärker als normal phosphoryliert wird  Tauopathie 

• Im Krankheitsverlauf nimmt die Hirnmasse durch das Absterben von 
Neuronen vermehrt ab  Hirnatrophie 

• Außerdem wird der Botenstoff Acetylcholin nicht mehr in ausreichenden 
Mengen produziert , was zu einer allgemeinen Leistungsschwächung     
des Gehirns führt 
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Demenzformen: 
1. Alzheimer-Krankheit (degenerative Demenz) 

• Bei der Alzheimer-Erkrankung ist die Funktion der Mitochondrien ge-
stört.  
 

• Eine Blockade der Atmungskette führt zu einer übermäßigen Produktion 
von freien Radikalen, die die Zelle schädigen.  
 

• Ob diese Blockade eine Konsequenz der übermäßigen Beta-Amyloid-
Produktion ist oder ob Beta-Amyloid als Antioxidans gegen diesen neu 
entstandenen oxidativen Stress übermäßig produziert wird, ist bis heute 
offen. 
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Demenzformen: 
 

2.  Vaskuläre Demenz 

 Die subkortikale arteriosklerotische Enzephalopathie (SAE, Synonyme: 
Morbus Binswanger, vaskuläre Enzephalopathie) ist eine durch 
Arteriosklerose hervorgerufene Erkrankung des Gehirns die unterhalb 
der Großhirnrinde zu Schädigungen führt. 
 

3. Die Lewy-Körper-Demenz oder Lewy-Körperchen-Demenz ist die zweit-
häufigste neurodegenerative Demenz im Alter und kann sowohl als 
eigenständige Erkrankung auftreten als auch sekundär, im Rahmen einer 
bereits bestehenden Parkinson-Krankheit. 
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Diagnostik 
Blutbild  

• Vitamin B12-Spiegel! 

• Blutzucker, Leberwerte, Nierenwerte 

• Elektrolyte, Schilddrüsenhormone, CRP 

und einfache psychometrische Testverfahren: 

• wie der MMSE  

 (Mini-Mental-Status- oder Folstein-Test, 9 Aufgabenkomplexe) 

• der Uhrentest nach Shulman (Zifferblatt und Uhrzeit zeichnen) 

• oder DemTect (Demenz-Detektions-Test, 5 Aufgaben in 10 min.) 

• Darstellung der Atrophie des medialen Temporallappens im MRT die 
Messung von τ- und β-Amyloid im Liquor, die Darstellung kortikaler 
Stoffwechseldefizite in der Positronenemissionstomographie (PET) 
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Medikamentöse konservative Therapie 
Seit einigen Jahren stehen Medikamente gegen Demenz zur 
Verfügung , sogenannte Antidementiva: 
 

1. zentral wirksame Cholinergica  

 (reversibler Cholinesterasehemmer) 

 - Donepezil (Aricept) 

 - Galantamin (Reminyl)   

   (aus Galanthus nivalis, Schneeglöckchenkraut) 

 - Rivastigmin (Exelon) 

   (auch bei Parkinson-Demenz) 
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Medikamentöse konservative Therapie 
2. Memantin  (Memando) 
• Memantin ist ein moderat-affiner nichtkompetitiver Antagonist des 

NMDA-Rezeptors (N-Methyl-D-Aspartat) und greift somit am glutamater-
gen System an. 

• Glutamat ist ein erregender Neurotransmitter im zentralen Nerven-
system und Störungen im glutamatergen Neurotransmitter-System 
spielen eine bedeutende Rolle in der Pathophysiologie primärer 
Demenzen. 

• Aufgrund seines spezifischen Bindungsverhaltens am NMDA-Rezeptor 
blockiert Memantin schädliche Glutamat-Wirkungen, die zu Funktions-
einschränkungen und schließlich zum Absterben von Nervenzellen führen. 
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Medikamentöse konservative Therapie 
 

3. Piracetam (Normabrain) 

• Es regt den zellulären Zuckerstoffwechsel und die Sauerstoff-
verwertung im Gehirn an und wird zur symptomatischen 
Behandlung chronisch hirnorganisch bedingter Leistungs-
störungen (Demenz) eingesetzt. 

 

4. Die medikamentöse Behandlung der vaskulären Demenz ent-
spricht einerseits der Behandlung der chronischen Gefäß-
erkrankungen (Arteriosklerose). 
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Medikamentöse konservative Therapie 
5. Alzheimer – Diabetes Typ 3? 
 Eigentlich wird Glucose Insulinunabhängig in die Nervenzellen im Gehirn 

transportiert, aber seit kurzem weiß man, dass Insulin doch Blut-Hirn-
Schrankengängig (durch bestimmte Transportsysteme) ist und den 
Transport von Glucose in die Zelle unterstützt und zudem für die 
Verwertung von Glucose in! der Nervenzelle unentbehrlich ist. 

 Ist zu wenig Insulin da (durch z.B. Diabetes), wird die Nervenzelle regel-
recht ausgehungert! 

• Insulin 

 Beachtenswert ist der Effekt, dass Insulin, verabreicht als Nasenspray 
(vermutlich durch direkten Kontakt mit dem Zentralnervensystem), die 
Alzheimer-Krankheit positiv beeinflussen kann. 
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Naturheilkundliche Therapie 
• Ausreichende Bewegung, 

• gesunde Ernährung mit einem hohen Anteil sekundärer Pflanzenin-
haltsstoffe wie dem Antioxidans Quercetin ungesättigter Fett-
säuren und B-Vitaminen – insbesondere Folsäure 

• sowie der Verzicht auf Nikotin können sich positiv auswirken.  

• Die Vitamine Folsäure, B6 und B12 bauen die toxische Aminosäure 
Homocystein zu ungefährlichen Substanzen ab. 

 (Wissenschaftliche Studien belegen, dass Homocystein ein ent-
scheidender Mitauslöser der Arteriosklerose ist und das Gehirn 
verstärkt altern lässt: Menschen mit hohen Homocystein-Werten 
haben ein doppelt so hohes Risiko, an Alzheimer zu erkranken.) 
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Zutaten (50 ml): 

Vitamin B6   98 mg 

Folsäure   9,8 mg . 

Vitamin B12 .  147 μg 

1-3 mal täglich 20 Tropfen am besten mit einem halben Glas 
Wasser verdünnt. 

Homocyvit® 
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Naturheilkundliche Therapie 
Antioxidantien: 

1. Grüner- und schwarzer Tee und Kakao 

(In-vitro-Untersuchungen zeigten, dass das Antioxidans Epigallocatechingallat 
(EGCG) des Grünen Tees die Bildung von Plaques verhindern kann. 

Andere Studien weisen darauf hin, dass EGCG die Plaques auch auflösen kann. 

Untersuchungen aus dem Jahr 2011 konnten zeigen, dass Theaflavin-Bestandteile 
des Schwarzen Tees ebenfalls die Entstehung von Plaques verhindern und 
bestehende Plaques auflösen können. 

Eine neue Studie einer Alzheimer Forschungsgruppe aus New York aus 2014 (DAZ, 
154. Nr.48, 27.11.14) zeigte, dass das Flavanol (Epicatechin) aus Kakao eine 
bessere Funktion des Gyrus dentatus bedingt (fMRT). 

2. Vitamin C und E, Selen (Natriumselenit) 
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Naturheilkundliche Therapie 
Orthomolekulare Therapie 
• Vitamin C 

0,5-1 g/Tag, Wichtig für die Biosynthese von Adrenalin, Cortison, 
reduziert Reizbarkeit- und Erschöpfungszustände 

• Vitamin D 
2.000 i.E./Tag, Antientzündlich, Antioxidans 

• Magnesium 
300-500 mg/Tag, reduziert Stresshormonfreisetzung 

• Zink 
10-20 mg/Tag, Wichtig für die Neurotransmittersynthese 

• Eisen 
8-80 mg/Tag, Bessert Leistungsfähigkeit, nur bei tatsächlichem 
Eisenmangel einsetzen! 
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Naturheilkundliche Therapie 
Orthomolekulare Therapie 
• NADH 

10-30 mg/Tag, Stimuliert als Coenzym die ATP-Bildung 

• Coenzym Q 10 
60-100 mg/Tag, Energiefaktor in den Mitochondrien 

• L-Carnitin (z.B. Biocarn) 
1,0-3,5 g/Tag, Fördert die Energiegewinnung 

• L-Arginin (z.B. Telcor Arginin plus) 
700-1.400 mg/Tag, wirkt vasodilatierend 

• L-Phenyalanin 
0,2-8 g/Tag, bildet Tyrosin, Neurotransmittervorstufe 

• L-Tyrosin 
0,2-6 g/Tag, Neurotransmittervorstufe für Adrenalin und Noradrenalin 
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Naturheilkundliche Therapie 
Orthomolekulare Therapie 
• L-Tryptophan 

100-300 mg/Tag, Neurotransmittervorstufe für Serotonin 

• L-Methionin 
0,5-5 g/Tag, Vorstufe für Taurin und L-Cystein 

• Glutaminsäure 
2-5 g/Tag, Bessert Konzentration und Ermüdung 

• L-Cystein 
0,5-3 g/Tag; Baustein für Glutathion 

• Cholin (z.B. Vita Gerin) 
200-600 mg/Tag; Wichtig für die Signalübertragung 
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Naturheilkundliche Therapie 
• Phytotherapie  

 1. Hypericum perforatum L. (Arzneipfanze des Jahres 2015) 

 (Im Experiment (Uni Magdeburg; 2014; PTAheute, Nr.22, 11/14) zeigte ein 

80%iger ethanolischer Extrakt aus Hypericum perforatum  (Laif 900) spe-
zifische Effekte; er reduzierte die Anzahl der Amyloid Plaques) 

 

 2. Rosenwurz (Rhodiloa rosea L.) 
 Rosenwurz zeigt ein duales Wirkprinzip. Einerseits über eine kognitive 

Stimulation und weiterhin über eine emotionale beruhigende Wirkung, 
beides durchaus gewollt. 
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Hypericum perforatum ø 3,34 g 

Hypericum perforatum Dil. D6 3,33 g 

Hypericum perforatum Dil. D12 3,33 g 

Zusammensetzung: 

3 mal täglich 30 Tropfen am besten mit einem halben Glas 
Wasser verdünnt. 

Homocyvit® 
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Naturheilkundliche Therapie 
• Phytotherapie  

 Panax ginseng C.A, Meyer 

 Dieser kommt hauptsächlich in den Gebirgs- und Waldregionen im 
nördlichen Korea, nordöstlichen China und südöstlichen Sibirien vor.   
 

 Panax quinquefolius L. 

 Es ist der amerikanische Ginseng, der nur noch selten wild in Nord-
amerika und Kanada vorkommt.  

 Die Indikationen sind allgemeine Schwäche- und Erschöpfungszustände, 
seelische Belastungen und auch nachlassende Konzentrations- und 
Leistungsfähigkeit. Von den bekannten sechs Ginsengarten werden zwei 
als Arzneipflanzen genutzt, die primär angebaut werden. 
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Naturheilkundliche Therapie 
Alzheimer = Diabetes Typ 3? 
 

1. Phytotherapie/Homöopathie  
 

Zimtrinde (Cinnamomum cassia L.) 

(Der Zimtextrakt (z.B. Diabetruw, truw) vermindert die 

Insulinrezeptorresistenz) 
 

Copalchi-Rinde (Hintonia latiflora) 

(Die Copalchi-Rinde erhöht die Freisetzung von Insulin aus  

 den b-Zellen der Pankreas) 
 

Jambul-Baum (Syzygium cumini Å) 
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Naturheilkundliche Therapie 
Alzheimer = Diabetes Typ 3? 
 

2. Ernährung  

- Brennstoff durch Fasten entsteht aus FS  Aceton (Ketonkörper)  
Nervenzelle ins Gehirn  Coenzym Q10  Mitochondrien  
alternative Energiequelle für das Gehirn 

 

- fettreiche und kohlenhydratarme Ernährung (ketogene Diät),  

   auf Dauer schwierig 
 

- erhöhter Verzehr mittelkettiger!! FS (Kokosfett/40-80 g/Tag)  
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Therapiekonzept bei vaskulärer Demenz 

Geriaplex® 
Acidum picrinicum (Pikrinsäure) 
 wird in homöopathischer Zubereitung bei zerebraler Arteriosklerose, 

Demenz, Enzephalomalazie, geistiger Überanstrengung, allen Erschei-
nungen von Erschöpfung des Gehirns sowie bei Schwindel, Ohrge-
räuschen und Ohrensausen geschätzt.  

Viscum album (Mistel) 
 ist ein wertvolles Mittel bei arteriosklerotischem Altersschwindel, 

Schwindel beim Bücken und Niederlegen, Hypertonieschwindel, 
Fallneigung, Ohrensausen bzw. -klingen. In diesem Zusammenhang ist 
auch die blutdruckregulierende Wirkung von Viscotoxin, dem Haupt-
wirkstoff der Mistel, von Bedeutung.  
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3 mal täglich 30 Tropfen am besten mit einem halben Glas 
Wasser verdünnt. 

Zusammensetzung in 10 g: 

Viscum album Ø     3,15 g  

Acidum picrinicum D2 0,093 g 

Geriaplex® 
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Therapiekonzept bei vaskulärer Demenz 
  

3. Phytotherapie: 

  

• Armolipid Tabl., Dosierung: 1 x tgl. 1 (abends) 
  

• Thromboflow Dr. Wolz Kps. / Syntrival Tabl. Wörwag,  
Dosierung: 1 x tgl. 1  
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Weitere Therapiekonzepte bei degenerativer und 

vaskulärer Demenz: 

Regulationstherapien: 

a. Entgiftung und Ausleitung 

 

 

 

b. SBH 
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Buchtipps 
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Buchtipps 


